
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

266/2020 
 

Planen und Bauen öffentlich x   
 

Geschorec, Kurt Werner nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Unterausschuss Bürgerbeteiligung Gesamtver-

kehrskonzept 

5 30.09.2020 

 

  

Festlegung des Verfahrens für die zweite Bürgerbeteiligung 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

Nach dem Ergebnis der Beratungen. 

 
 

Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Die Grünen    
FDP    
UBWG    
Piraten/Linke    
BfM    
Fraktionslose Mitglieder    
Bürgermeister    
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Verwaltungserläuterung: 

 

Bedingt durch die Corona-Pandemie war es leider über einen langen Zeitraum nicht möglich, grö-

ßere öffentliche Veranstaltungen wie einen Bürger-Workshop durchzuführen, sodass die Fortset-

zung der März-Veranstaltung zum Verkehrskonzept zunächst nicht fortgeführt werden konnte. Da 

nunmehr Veranstaltungen mit entsprechenden Hygienekonzepten vorstellbar sind, arbeitet die 

Verwaltung mit dem beauftragten Moderationsbüro an einem geeigneten Veranstaltungsrahmen, 

gegebenenfalls auch mit digitaler Unterstützung. Ziel dabei ist, möglichst viele interessierte Men-

schen erreichen zu können. 

 

Die bei der ersten Bürgerwerkstatt gewählte Veranstaltungsform mit Arbeitsgruppen auf engem 

Raum, gemeinsamen Diskussionen und Ergebnispräsentationen ist zwar wünschenswert, lässt 

sich in dieser Form zurzeit aber nicht fortsetzen. Es ist auch zu befürchten, dass interessierte Bür-

gerinnen und Bürger aus Gründen des Eigenschutzes einer öffentlichen Veranstaltung fernbleiben. 

Der zusätzliche Einsatz digitaler Beteiligungsmöglichkeiten ist sicherlich hilfreich, birgt aber die 

Gefahr, nicht alle gesellschaftlichen Gruppen gleichermaßen erreichen zu können.  Veranstaltun-

gen zur Bürgerbeteiligung bewegen sich momentan gewissermaßen eher auf einem „Experimen-

tierfeld“. 

 

Die Verwaltung wird gemeinsam mit dem beauftragten Moderationsbüro plan-lokal Bausteine für 

ein geeignetes Veranstaltungsverfahren erarbeiten und zur Sitzung vorstellen. 

 

 

 

Gez. Geschorec 

 

 

 

 

 


